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Grußwort 
Erster Bür-
germeister 
und 
Schirmherr

Die Freiwil-
lige Feuerwehr Sta!elbach fei-
ert heuer ihr 130-jähriges Grün-
dungsjubiläum.

Schauen wir zurück, so waren 
es doch bewegte Zeiten. Der 
1.und 2. Weltkrieg, der Wie-
deraufbau nach dem verloren 
Krieg. All diese Jahre hat die 
Freiwillige Feuerwehr Sta!el-
bach zusammengehalten.

Jetzt kann sie ihr 130-jähriges 
Gründungsjubiläum verdient 
feiern. Dazu gratulieren der 
Bürgermeister, der Gemeinde-
rat und die ganze Gemeinde.

Die Freiwillige Feuerwehr 
wurde gegründet, um Brand-
herde zu bekämpfen und 
Nachbaranwesen vor Feuer 
und Schaden zu beschützen. 
Mit der Technisierung sind die 
Aufgaben der Freiwilligen Feu-
erwehr enorm gewachsen. Die 
Gemeinde Oberhaid hat die 
Sta!elbacher Feuerwehr immer 
schon kräftig unterstützt. Früher 
waren es kleine Hallen, die zur 
Unterbringung von Gerätschaf-
ten zur Verfügung standen. 
In den 90er Jahren wurde ein 
neues Feuerwehrhaus gebaut 
und in den letzten zwei Jahren, 

10 Uhr Gottesdienst im Festzelt an der Feuerwehrhalle 
            mit anschließendem Weißwurst-Frühschoppen   
            und Blasmusik 
14 Uhr Einweihung des Anbaues mit Kaffee & Kuchen 
17 Uhr gegrillter Fisch & Grillspezialitäten  

10 Uhr Gottesdienst im Fest

ab 18 Uhr   kalte & warme Speisen & Grillspezialitäten  

130 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Staffelbach
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in vorbildlicher Art und Weise 
und mit über 1.000 Stunden 
Eigenleistung durch die Feuer-
wehrdienstleistenden, ein Ge-
rätehausanbau errichtet.

Weiterhin wurde der Fuhrpark 
in den letzten Jahren aufgerü-
stet und be%ndet sich auf dem 
neuesten Stand. Die Gemeinde 
Oberhaid bedankt sich bei allen 
Feuerwehrkameraden für den 
geleisteten Dienst. Der Dank 
gilt ganz besonders den Ver-
antwortlichen, den Vorständen, 
den Kommandanten, den Stell-
vertretern, den Gruppenführ-
ern, Zeugwarten, Maschinisten 
und Atemschutzträgern.

Nicht zu vergessen ist die her-
vorragende Jugendarbeit inner-
halb der Feuerwehr Sta!elbach. 
Es ist erfreulich, dass sich im-
mer wieder junge Menschen 
der Freiwilligen Feuerwehr an-
schließen und so der Gedanke 
„Gott zu Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr“ auch für das nächste 
Jahrhundert erhalten bleibt.

Ich wünsche der Freiwilligen 
Feuerwehr Sta!elbach zu dem 
Fest alles Gute, weiterhin ei-
nen guten Zusammenhalt und 
Gottes Segen sowie allen Gästen 
ein harmonisches Zusammen-
sein im Kreise der Feuerwehr-
kameraden Sta!elbach.

Ihr
Carsten Joneitis

1.Bürgermeister 

Gruß-
wort des 
Komman-
danten

130 Jahre 
Freiwillig-
keit und 
Ehrenamt-
lichkeit, das 
ist ein Grund zum Feiern. 

Zu diesem besonderen Fest 
haben wir die benachbarten 
und befreundeten Feuerwehren 
und die örtlichen Vereine einge-
laden. 

So wollen wir mit unseren Gä-
sten dieses Jubiläumsfest und 
die Einweihung unseres Anbaus 
feiern. Ich darf alle unsere Gäste 
hier in Sta!elbach herzlich will-
kommen heißen.

Die Geschichte der Brandbe-
kämpfung und der Feuerwehr 
Sta!elbach geht zurück bis in 
das 18. Jahrhundert. Im Jahre 
1747/48 befahl die Dorfge-

meinschaft (von Rothenhahn, 
Rentweinsdorf, und St. Stefan, 
Bamberg) die Anscha!ung von 
je einem Feuereimer für je zwei 
Hofnachbarn. Von da an wurde 
die Feuerwehrausstattung stetig 
erweitert. Noch im Jahre 1885 
vertraute Sta!elbach allein sei-
ner P'ichtfeuerwehr und der 
besonderen Vorsicht und Be-
reitschaft seiner Bürger.

Als letzte Gemeinde im nä-
heren Umkreis gründete am 7. 
August 1887 die damals noch 
eigenständige Ortschaft Sta!el-
bach die Freiwillige Feuerwehr. 

Der Grund für die verspä-
tete Einführung der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Sta!elbach 
dürfte wohl in der besonderen 
Leistungsfähigkeit der hiesigen 
P'ichtfeuerwehr gelegen haben, 
die den Wehren der Nachbar-
orte an Mannschaftsstärke (74 
P'ichtfeuerwehrmänner)  und 
Ausrüstung (1 Feuerwehrhaus, 2 
Druckspritzen, 65 m Hanfdruck-
schläuche, usw…) überlegen war.    

Durch die heute benötigte 
Feuerwehrausstattung wurde 
mit dem Anbau einer weiteren 
Gerätehalle an das vorhandene 
Feuerwehrhaus nun der Platz 
für einen dringend benötigten 
Mannschaftswagen gescha!en. 
Auch konnte der Pumpenan-
hänger und die Schlauchtrock-
nung in dieser Halle unterge-
bracht werden, damit die kom-
plette Feuerwehrausstattung an 
einem Platz zentralisiert ist.

Hierbei möchte ich mich als 
Kommandant recht herzlich bei 
allen Helferinnen und Helfern 
bedanken. Ohne deren uner-
müdlichen Einsatz wäre dieser 
Anbau in Eigenleistung niemals 
möglich gewesen. Es ist daher 
sehr erfreulich motivierte Feu-
erwehrkameraden von der Ju-
gendgruppe bis hin zu den Se-
nioren in den Reihen zu haben.

„Was einst unsere Gründer ge-
scha!en haben, wurde über die 
vielen Jahrzehnte bewahrt und 
ständig verbessert.“  

Dies ist aber nur dann mög-
lich, wenn immer genügend 
Ehrenamtliche zur Verfügung 
stehen, die zu jeder Tages- und 
Nachtzeit bereit sind auszurü-
cken, um Bürgerinnen und Bür-
gern zu helfen, die in Not gera-
ten sind. Dafür möchte ich mich 
bei allen Kameraden bedanken.

Ein Dank gebührt auch der 
Gemeinde Oberhaid, für stets 
gewährte Unterstützung im In-
teresse der Sicherheit unserer 
Bürger.

Für die Zukunft wünsche ich 
mir weiterhin gute Kamerad-
schaft,

Getreu unserem Wahlspruch: 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr!“

Bruno Körber

1.Kommandant Freiwillige 
Feuerwehr Sta!elbach


